
Modellierung und ökonomische Bewertung unterschiedlicher forstlicher 
Landnutzungsformen unter veränderten Umweltbedingungen

Priska Weller & Nils Ermisch

Climate Change – Land Use Strategies: Die Landoberfläche Deutschlands erfüllt unterschiedliche 
gesellschaftliche Anforderungen. Der Klimawandel wird die Konkurrenzen um die begrenzten Landressourcen 
noch verstärken. Wie sich die unterschiedlichen Nutzungsansprüche auswirken, ist Gegenstand der Forschung 

im Verbundvorhaben CC‐LandStraD. Das forstökonomische Teilprojekt analysiert und 
bewertet die Auswirkungen klimaangepasster Forstwirtschaft.

Umweltökonomie

Fragestellung:
Welche Auswirkungen haben 
klimabedingte Anpassungs‐
strategien auf die Bereitstellung 
öffentlicher Güter des Waldes?

Ziel:
Monetäre Bewertung 
betroffener öffentlicher 
Güter des Waldes

Vorgehen:
Bevölkerungsbefragung  mit 
Präferenzoffenbarungsmethoden 
und Benefit‐Transfer‐Methode

Betriebswirtschaft

Fragestellung:
Welche Auswirkungen haben 
klimabedingte Anpassungs‐
strategien auf  das Markt‐
verhalten von Forstbetrieben?

Ziel:
Quantifizierung des veränderten 
Holzaufkommens sowie des 
Betriebserfolges

Vorgehen:
Entwicklung von 
Modellbetrieben zur Analyse 
veränderter 
Produktionsbedingungen 

Ermittlung der Auswirkungen klimaangepasster Forstwirtschaft 
auf die Bereitstellung und die regionale Verteilung von Gütern des Waldes
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